
Unsere Ergebnisse 
der Gruppe Träger &  
Förderung 



Kernaussagen zum Themenfeld Träger und Förderung

 Neue Gemeinnützigkeit, Wohnrecht für alle

 Aktive Bodenvorratspolitik als Schlüssel

 Nachhaltige Förderung/Finanzierung in einem revolvierenden Fond

 Konditionierte Förderung: unverkäuflich, dauerhaftem „ewige“ 
Belegungsbindung, einkommensabhängige Miete

 Mieterbeteiligung bei Gesetzesentwürfen

 Bündnispartner

 Zeit für Veränderung/aktueller Handlungsdruck

 Weiterentwicklung und Konkretisierung von innovativen Trägerlösungen

 Kurswechsel in der Wohnungspolitik sind auf Migration zurückzuführen



Daran wollen wir in Zukunft arbeiten!



Konkrete Aufgaben für die 
Zukunft wären ...
 Konzepte einer neuen Gemeinnützigkeit weiterentwickeln

 Wie schafft man es, dauerhaft dem Markt entzogenen Wohnraum zu erhalten 
und  zu erweitern?

 Öffentliche Gelder für öffentliches Eigentum und Aufgaben – dauerhaft

 Bodenfrage thematisieren/Privatisierungsverbot

 Strukturierte Tagung zu Gemeinnützigkeit auf Bundesebene in sechs Monaten

 Organisation von Regionalkonferenzen

 Akute Herausforderung Flüchtlingsunterbringung – als Bausteine/Experimente 
für kurzfristig umsetzbare gemeinnützige Lösungen

 Von der Modellebene in die breite Umsetzung

 Identifizieren möglicher Bündnispartner



Vorschläge für die Arbeit im 
Netzwerk sind... 



Vorschläge für die weitere Arbeit 
im Netzwerk sind ....

 Konzepte einer neuen Gemeinnützigkeit weiterentwickeln: 

 Kommunikation im Netzwerk (Newsletter, Wiki?, Bildung eines 
Think tank)

 Überregionale Tagung in sechs Monaten 

 Diskussion der „alten“ Gemeinnützigkeit und Gründe für die Abschaffung

 Definition von Zielen für neue Gemeinnützigkeit

 Letter of intent

 Diskussion mit DMB und Gewerkschaften



    

Herzlich willkommen zur  
Klausurtagung des 
Mieterbundes

Viel Spaß und gute Ergebnisse wünschen:
Marc Jürgen & Achim Klatt
Tun & Praxis



Informationen zum Training

  Zum Haus 

  Parken & Mittagessen

  Unsere Zeiten

  Handout & Foto‘s

  Störungen haben Vorrang

  Vorstellung & Einstieg

  Ziele der Veranstaltung



Unsere Zeiten

Start in die Tagung 10.00

Pause 11.00

Mittagessen 12.30 – 13.30

Training 13.30 – 15.30

Pause 15.30

Plenum 16.00 – 17.00



Das machen wir heute...

 Organisatorisches & Unser Fahrplan

 Einstiegsaktion

 2 Workshop‘s

 Kurzfassung der 5 Workshops

 So wollen wir in der Zukunft arbeiten

 Präsentation im Plenum

 Abschlussresolution

      



 Ziele



Aufgabe für die Arbeitsgruppe

Besprecht & bearbeitet in Eurer AG folgenden Punkt:

Konkrete Aufgaben für die Zukunft zu dem Themenfeld „ Träger und  Förderung „sind…

  Diskutiert in Eurer AG über konkrete Aufgaben die aus den 5 Vorträgen folgen

  Findet pro Gruppe 2-4 konkrete Aufgaben

  Visualisiert & präsentiert Euer Ergebnis hier im Plenum / 2 Minuten

Arbeitszeit:



Rückblick zu den Workshops 1
Stellt  in einer Kurzpräsentation unter folgenden Punkten die 
wesentlichen Fakten Eures Vortrages/ Workshops vor:

1. Schwerpunkte des Vortrages / Workshops waren

2. Grundlegende Feststellung zum Thema ..... sind…

3. Konkrete Aufgaben für die Zukunft sind…

4. Vorschläge für die Arbeit im Netzwerk…

Präsentationsdauer 5 Minuten 



Rückblick zu den Workshops 2
Stellt  in einer Kurzpräsentation unter folgenden Punkten die 
wesentlichen Fakten Eures Vortrages/ Workshops vor:

1.Kernpunkte des Vortrages / Workshops waren....

2.Grundlegende Feststellung zum Thema des Vortrages sind…

3.Konkrete Aufgaben für die Zukunft zu dem Themenfeld sind…
4.Vorschläge für die Arbeit im Netzwerk zum     Themenfeld…

Präsentationsdauer 5 Minuten 



Weiteres Vorgehen
A) Arbeiten in  5. Arbeitsgruppen 

zu den Themen der Vorträge

 -   pro AG  60  Minuten Zeit

B) In der Gruppe alle Themen

 -  pro Thema 15 Minuten



Ablauf für heute Nachmittag

  13.30 Ablauf klären

  13.40 Rückblick :  Was waren die Kernpunkte der 5 Vorträge zum Themenschwerunkt?

  14.00 Klären: Daran sollten wir arbeiten....

 14.40 Konkrete Vorschläge für die Arbeit im Netzwerk sind..

 15.30 Kaffeepause

 16.00 Ergebnisse im großem Plenum vorstellen



Aufgabe für die Arbeitsgruppen

Erstellt für das Plenum eine kurze auf den Punkt gebrachte 
Präsentation mit folgenden Inhalten:

  Was sind die Kernpunkte des Themas?

  Konkrete Aufgaben für die Zukunft sind… 2-3 Beispiele

  Vorschläge für die Arbeit im Netzwerk sind... 2-3 Beispiele

Visualisiert Eure Ergebnisse und findet 1 Person die Eure Ergebnisse 
im Plenum vorstellt!



Für die Präsentation im Plenum
Wichtig für die Kommunikation ist..... 
Macht es verständlich



Aufgabe für die Arbeitsgruppen

 Was wurde besprochen?  3 Stichworte

 An diesen Punkten gab es kontroversen? 2-3 Stichpunkte

 Mit diesen Fragen die uns inspirieren gehen wir aus dem  Workshop? 2-3 Fragen



 Grundlegende Feststellung / Thesen  Ihrem Thema  sind…2-3 Thesen

 Konkrete Aufgaben für die Zukunft sind…   2-3 Beispiele

 Vorschläge für die Arbeit im Netzwerk… 2-3 Beispiele
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